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I. Verantwortliche Stelle

Deutsches Patent- und Markenamt
Zweibrickenstr. 12

80331 Miinchen

Telefon: 089 2195-1000

Telefax: 089 2195-2221

E-Mail: info@dpma.de

Das DPMA ist eine obere Bundesbehorde, die durch die
Prasidentin des DPMA vertreten wird.

Il. Datenschutzbeauftragte

Kontakt:

Datenschutzbeauftragte des Deutschen Patent- und
Markenamtes

Parastou C. Miinzing
Zweibriickenstrafle 12

80331 Miinchen

Telefon: 089-2195-4072
E-Mail: datenschutz@dpma.de

lll. Zustandige Aufsichtsbehoérde

Die oder der Bundesbeauftragte fiir den Datenschutz
und die Informationsfreiheit (BfDI)

Graurheindorfer StrafRe 153

53117 Bonn

IV. Datenverarbeitung im Rahmen von
Patentanmeldungen

Wenn Sie eine Patentanmeldung beim DPMA einrei-
chen, verarbeiten wir folgende personenbezogenen
Daten von lhnen:

e Name und Anschrift
e Daten zu den Vertretern vor dem DPMA

e Daten zum beantragten Schutzrecht, mogliche Ge-
schaftsabsichten

e Daten zur Bankverbindung und/oder dem Zah-
lungswunsch

e Angaben zu lhren personlichen und wirtschaftli-
chen Verhéltnissen im Falle der Beantragung von
Verfahrenskostenhilfe

Diese Daten werden ausschlieBlich im Zusammenhang
mit der von lhnen eingereichten Anmeldung gespei-
chert und verarbeitet. Sie werden in folgendem Um-
fang genutzt:

e im Rahmen anhangiger Verfahren vor dem DPMA
beziehungsweise in Rechtsmittelverfahren

e zur Veroffentlichung des Schutzrechts im Register,
vgl. § 30 PatG

e fiir begriindete Akteneinsichtsantrage, vgl. § 31
PatG (dabei sind jedoch bestimmte Aktenteile aus-
geschlossen, soweit eine Rechtsvorschrift entge-
gensteht oder soweit lhr schutzwiirdiges Interesse
offensichtlich Gberwiegt)

e zur Veroffentlichung der Offenlegungsschriften,
der Patentschriften und des Patentblatts, vgl. § 32
PatG

e im Rahmen der Datenabgabe von Schutzrechten
und Schutzrechtsanmeldungen in elektronischer
Form an Dritte zur weiteren Verarbeitung oder
Nutzung zu Zwecken der Patentinformation,
vgl. § 32 PatG

e im Rahmen begriindeter Amtshilfeersuchen

e im Rahmen des Informationsaustausches mit an-
deren Patentamtern weltweit

e zur Weitergabe an Kreditinstitute zur Durchfiih-
rung des Lastschriftverfahrens fiir Schutzrechtsge-
blhren

e bei der Erstellung statistischer Auswertungen im
Rahmen des Informationsauftrags des DPMA, wo-
bei die Ergebnisse der Auswertung grundsatzlich
keine Rickschlisse auf einzelne Personen zulas-
sen.

Eine sonstige Weitergabe an Dritte, insbesondere zu
kommerziellen Zwecken, ist ausgeschlossen.

a) Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Patentanmeldungen ist
Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 3 BDSG. Die
Entgegennahme von Schutzrechtsanmeldungen sowie
die Erteilung, Eintragung, Verwaltung und Veroéffentli-
chung von Schutzrechten ist Aufgabe des DPMA, wie
auch die Information Uber bereits existierende Schutz-
rechte.

b) Zweck der Datenverarbeitung

Fir die erfolgreiche Durchfiihrung einer Patentanmel-
dung ist die Verarbeitung aller eingereichten Daten
beim DPMA erforderlich. Zudem erfiillt das DPMA mit-
tels seiner im Internet verfligbaren Publikations- und
Recherchedienste den gesetzlichen Auftrag, die Offent-
lichkeit Uber die in Deutschland giiltigen Schutzrechte
zu informieren. Dafiir ist ebenfalls die Verarbeitung
personenbezogener Daten notig.


mailto:info@dpma.de
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c) Dauer der Speicherung

Die Daten werden geldscht, sobald sie fir die Errei-
chung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforder-
lich sind. Die Speicherdauer der im Zusammenhang mit
einer Patentanmeldung verarbeiteten personenbezo-
genen Daten richtet sich nach einer internen Anord-
nung des Deutschen Patent- und Markenamtes zur Auf-
bewahrung und Vernichtung von Unterlagen, welche
auf den Richtlinien des Bundes basiert.

Personenbezogene Daten im Register oder in 6ffentlich
zuganglichen elektronischen Informationsdiensten des
DPMA sind fiir die Offentlichkeit von dauerhaftem Inte-
resse und bleiben deshalb veroffentlicht.

d) Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten ist fiir die Bearbeitung der Pa-
tentanmeldungen zwingend erforderlich. Es besteht
folglich lhrerseits keine Widerspruchsmaoglichkeit.

e) Rechte der Betroffenen

Informationen zu Ihren Rechten als betroffene Person
finden Sie unter X.

V. Datenverarbeitung im Rahmen von Ge-
brauchsmusteranmeldungen

Wenn Sie eine Gebrauchsmusteranmeldung beim
DPMA einreichen, verarbeiten wir folgende personen-
bezogenen Daten von Ihnen:

e Name und Anschrift
e Daten zu den Vertretern vor dem DPMA

e Daten zum beantragten Schutzrecht, mogliche Ge-
schaftsabsichten

e Daten zur Bankverbindung und/oder dem Zah-
lungswunsch

e Angaben zu lhren personlichen und wirtschaftli-
chen Verhéltnissen im Falle der Beantragung von
Verfahrenskostenhilfe

Diese Daten werden ausschlieBlich im Zusammenhang
mit der von lhnen eingereichten Anmeldung gespei-
chert und verarbeitet. Sie werden in folgendem Um-
fang genutzt:

e im Rahmen anhangiger Verfahren vor dem DPMA
beziehungsweise in Rechtsmittelverfahren

e zur Veroffentlichung des Schutzrechts im Register,
vgl. § 8 GebrMG

e fiir begriindete Akteneinsichtsantrage, vgl. § 8 Ge-
brMG (dabei sind jedoch bestimmte Aktenteile
ausgeschlossen, soweit eine Rechtsvorschrift ent-
gegensteht oder soweit lhr schutzwiirdiges Inte-
resse offensichtlich iberwiegt)

e fiir die Gebrauchsmusterschrift

e zur Bekanntmachung im Patentblatt, vgl. § 8 Ge-
brMG

e im Rahmen der Datenabgabe von Schutzrechten
und Schutzrechtsanmeldungen in elektronischer
Form an Dritte fir den Aufbau, die Entwicklung
und Pflege eigener Schutzrechtsdatenbanken so-
wie anderer Informationssysteme und —dienstleis-
tungen, vgl. § 8 Abs. 3 GebrMG

e im Rahmen des Informationsaustausches mit an-
deren Patentamtern weltweit

e im Rahmen begriindeter Amtshilfeersuchen

e zur Weitergabe an Kreditinstitute zur Durchfiih-
rung des Lastschriftverfahrens fiir Schutzrechtsge-
bihren

e bei der Erstellung statistischer Auswertungen im
Rahmen des Informationsauftrags des DPMA, wo-
bei die Ergebnisse der Auswertung grundsatzlich
keine Rickschlisse auf einzelne Personen zulas-
sen.

Eine sonstige Weitergabe an Dritte, insbesondere zu
kommerziellen Zwecken, ist ausgeschlossen.

a) Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Gebrauchsmusteranmel-
dungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 3
BDSG. Die Entgegennahme von Schutzrechtsanmeldun-
gen sowie die Erteilung, Eintragung, Verwaltung und
Veroffentlichung von Schutzrechten ist Aufgabe des
DPMA, wie auch die Information Uber bereits existie-
rende Schutzrechte.

b) Zweck der Datenverarbeitung

Fir die erfolgreiche Durchflihrung einer Gebrauchs-
musteranmeldung ist die Verarbeitung aller eingereich-
ten Daten beim DPMA erforderlich. Zudem erfillt das
DPMA mittels seiner im Internet verfiigbaren Publikati-
ons- und Recherchedienste den gesetzlichen Auftrag,
die Offentlichkeit (iber die in Deutschland giiltigen
Schutzrechte zu informieren. Dafiir ist ebenfalls die
Verarbeitung personenbezogener Daten notig.

c) Dauer der Speicherung

Die Daten werden geldscht, sobald sie fur die Errei-
chung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforder-
lich sind. Die Speicherdauer der im Zusammenhang mit
einer Gebrauchsmusteranmeldung verarbeiteten per-
sonenbezogenen Daten richtet sich nach einer internen
Anordnung des Deutschen Patent- und Markenamtes
zur Aufbewahrung und Vernichtung von Unterlagen,
welche auf den Richtlinien des Bundes basiert.

Personenbezogene Daten im Register oder in 6ffentlich
zuganglichen elektronischen Informationsdiensten des
DPMA sind fiir die Offentlichkeit von dauerhaftem Inte-
resse und bleiben deshalb veroffentlicht.

d) Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten ist fur die Bearbeitung der Ge-
brauchsmusteranmeldungen zwingend erforderlich. Es
besteht folglich Ihrerseits keine Widerspruchsmoglich-
keit.



e) Rechte der Betroffenen

Informationen zu Ihren Rechten als betroffene Person
finden Sie unter X.

VI. Datenverarbeitungim Rahmen von Mar-
kenanmeldungen

Wenn Sie eine Markenanmeldung beim DPMA einrei-
chen, verarbeiten wir folgende personenbezogenen
Daten von lhnen:

e Name und Anschrift
e Daten zu den Vertretern vor dem DPMA

e Daten zum beantragten Schutzrecht, mogliche Ge-
schaftsabsichten

e Daten zur Bankverbindung und/oder dem Zah-
lungswunsch

Diese Daten werden ausschlieBlich im Zusammenhang
mit der von lhnen eingereichten Anmeldung gespei-
chert und verarbeitet. Sie werden in folgendem Um-
fang genutzt:

e im Rahmen anhangiger Verfahren vor dem DPMA
beziehungsweise in Rechtsmittelverfahren

e zur Veroffentlichung des Schutzrechts im Register,
vgl. § 41 MarkenG

e flir das Markenblatt

e fiir begriindete Akteneinsichtsantrage, vgl. § 62
MarkenG (dabei sind jedoch bestimmte Aktenteile
ausgeschlossen, soweit eine Rechtsvorschrift ent-
gegensteht oder soweit lhr schutzwiirdiges Inte-
resse offensichtlich iberwiegt)

e im Rahmen der Datenabgabe von Schutzrechten
und Schutzrechtsanmeldungen in elektronischer
Form an Dritte zu Zwecken der Markeninforma-
tion, vgl. § 41 Abs. 3 MarkenG

e im Rahmen des Austausches mit anderen Marken-
amtern weltweit

e im Rahmen begriindeter Amtshilfeersuchen

e zur Weitergabe an Kreditinstitute zur Durchfiih-
rung des Lastschriftverfahrens fiir Schutzrechtsge-
bihren

e bei der Erstellung statistischer Auswertungen im
Rahmen des Informationsauftrags des DPMA, wo-
bei die Ergebnisse der Auswertung grundsatzlich
keine Ruckschlisse auf einzelne Personen zulas-
sen.

Eine sonstige Weitergabe an Dritte, insbesondere zu
kommerziellen Zwecken, ist ausgeschlossen.

a) Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Markenanmeldungen ist
Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 3 BDSG. Die
Entgegennahme von Schutzrechtsanmeldungen sowie

die Erteilung, Eintragung, Verwaltung und Veroffentli-
chung von Schutzrechten ist Aufgabe des DPMA, wie
auch die Information Uber bereits existierende Schutz-
rechte.

b) Zweck der Datenverarbeitung

Fiir die erfolgreiche Durchfiihrung einer Markenanmel-
dung ist die Verarbeitung aller eingereichten Daten
beim DPMA erforderlich. Zudem erfiillt das DPMA mit-
tels seiner im Internet verfligbaren Publikations- und
Recherchedienste den gesetzlichen Auftrag, die Offent-
lichkeit Gber die in Deutschland giiltigen Schutzrechte
zu informieren. Dafiir ist ebenfalls die Verarbeitung
personenbezogener Daten notig.

c) Dauer der Speicherung

Die Daten werden gel6éscht, sobald sie flir die Errei-
chung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforder-
lich sind. Die Speicherdauer der im Zusammenhang mit
einer Markenanmeldung verarbeiteten personenbezo-
genen Daten richtet sich nach einer internen Anord-
nung des Deutschen Patent- und Markenamtes zur Auf-
bewahrung und Vernichtung von Unterlagen, welche
auf den Richtlinien des Bundes basiert.

Personenbezogene Daten im Register oder in 6ffentlich
zuganglichen elektronischen Informationsdiensten des
DPMA sind fiir die Offentlichkeit von dauerhaftem Inte-
resse und bleiben deshalb veroffentlicht.

d) Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten ist fir die Bearbeitung der
Markenanmeldungen zwingend erforderlich. Es be-
steht folglich lhrerseits keine Widerspruchsmoglich-
keit.

e) Rechte der Betroffenen

Informationen zu Ihren Rechten als betroffene Person
finden Sie unter X.

VII. Datenverarbeitung im Rahmen von De-
signanmeldungen

Wenn Sie eine Designanmeldung beim DPMA einrei-
chen, verarbeiten wir folgende personenbezogenen
Daten von lhnen:

e Name und Anschrift
e Daten zu den Vertretern vor dem DPMA

e Daten zum beantragten Schutzrecht, mogliche Ge-
schaftsabsichten

e Daten zur Bankverbindung und/oder dem Zah-
lungswunsch

e Angaben zu lhren personlichen und wirtschaftli-
chen Verhiltnissen im Falle der Beantragung von
Verfahrenskostenhilfe



Diese Daten werden ausschlielRlich im Zusammenhang
mit der von lhnen eingereichten Anmeldung gespei-
chert und verarbeitet. Sie werden in folgendem Um-
fang genutzt:

e im Rahmen anhangiger Verfahren vor dem DPMA
beziehungsweise in Rechtsmittelverfahren

e zur Veroffentlichung des Schutzrechts im Register
und im elektronischen Designblatt, vgl. & 19
DesignG

e fir begriindete Akteneinsichtsantrage, vgl. § 22
DesignG (dabei sind jedoch bestimmte Aktenteile
ausgeschlossen, soweit eine Rechtsvorschrift ent-
gegensteht oder soweit lhr schutzwiirdiges Inte-
resse offensichtlich iberwiegt)

e im Rahmen der Datenabgabe von Schutzrechten
und Schutzrechtsanmeldungen in elektronischer
Form an Dritte zu Zwecken der Designinformation,
vgl. § 19 Abs. 3 DesignG

e im Rahmen des Austausches mit anderen Behor-
den fiir gewerblichen Rechtsschutz weltweit

e im Rahmen begriindeter Amtshilfeersuchen

e zur Weitergabe an Kreditinstitute zur Durchfiih-
rung des Lastschriftverfahrens fiir Schutzrechtsge-
bihren

e bei der Erstellung statistischer Auswertungen im
Rahmen des Informationsauftrags des DPMA, wo-
bei die Ergebnisse der Auswertung grundsatzlich
keine Ruckschlisse auf einzelne Personen zulas-
sen.

Eine sonstige Weitergabe an Dritte, insbesondere zu
kommerziellen Zwecken, ist ausgeschlossen.

a) Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Designanmeldungen ist
Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 3 BDSG. Die
Entgegennahme von Schutzrechtsanmeldungen sowie
die Erteilung, Eintragung, Verwaltung und Veroffentli-
chung von Schutzrechten ist Aufgabe des DPMA, wie
auch die Information Uber bereits existierende Schutz-
rechte.

b) Zweck der Datenverarbeitung

Fiir die erfolgreiche Durchfiihrung einer Designanmel-
dung ist die Verarbeitung aller eingereichten Daten
beim DPMA erforderlich. Zudem erfiillt das DPMA mit-
tels seiner im Internet verfligbaren Publikations- und
Recherchedienste den gesetzlichen Auftrag, die Offent-
lichkeit Gber die in Deutschland giiltigen Schutzrechte
zu informieren. Dafiir ist ebenfalls die Verarbeitung
personenbezogener Daten notig.

c) Dauer der Speicherung

Die Daten werden gel6scht, sobald sie flir die Errei-
chung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforder-
lich sind. Die Speicherdauer der im Zusammenhang mit

einer Designanmeldung verarbeiteten personenbezo-
genen Daten richtet sich nach einer internen Anord-
nung des Deutschen Patent- und Markenamtes zur Auf-
bewahrung und Vernichtung von Unterlagen, welche
auf den Richtlinien des Bundes basiert.

Personenbezogene Daten im Register oder in 6ffentlich
zuganglichen elektronischen Informationsdiensten des
DPMA sind fiir die Offentlichkeit von dauerhaftem Inte-
resse und bleiben deshalb veroffentlicht.

d) Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten ist fir die Bearbeitung der De-
signanmeldungen zwingend erforderlich. Es besteht
folglich lhrerseits keine Widerspruchsmaoglichkeit.

e) Rechte der Betroffenen

Informationen zu lhren Rechten als betroffene Person
finden Sie unter X.

VIII. (Elektronische) Akteneinsicht

Die Einsichtnahme in die Akten folgender Schutzrechts-
verfahren ist fir jedermann und gebihrenfrei moglich:

Patentanmeldungen nach der Offenlegung (vgl.
§ 31 PatG)

Gebrauchsmuster (§ 8 Abs. 5 GbmG) mit der Ein-
tragung

Marken (§ 62 MarkenG) mit der Eintragung

Designs (§ 22 DesignG) ebenfalls mit der Eintra-
gung

Fir die allermeisten Akten zu Patent- und Gebrauchs-
musterverfahren besteht die Moglichkeit der Online-
Akteneinsicht tiber DPMAregister. Sukzessive wird das
DPMA auch fiir die anderen Schutzrechtsbereiche die-
sen Service anbieten kénnen.

lhre Angaben, wie zum Beispiel Kontaktdaten im Brief-
kopf, sind Gber die Akteneinsicht fir Dritte sichtbar. Le-
diglich bestimmte Aktenteile, bei denen lhr schutzwir-
diges Interesse offensichtlich tberwiegt (zum Beispiel
personenbezogene Informationen, die Riickschlisse
auf die wirtschaftliche, finanzielle oder gesundheitliche
Situation zulassen, wie zum Beispiel Antrage auf Wie-
dereinsetzung oder Verfahrenskostenhilfe) sind von
der Akteneinsicht ausgeschlossen.

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.dpma.de/service/akteneinsicht/in-
dex.html

IX. Datenverarbeitung im Rahmen der Ge-
wahrung von Zeugenentschadigungen

Wenn Sie als Zeuge in einem Verfahren vor dem DPMA
auftreten und eine Entschadigung nach dem Justizver-
glitungs- und -entschadigungsgesetz (JVEG) geltend
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machen, verarbeiten wir folgende personenbezogene
Daten von lhnen:

e Name und Anschrift

e Daten zu lhrem Beschéftigungsverhaltnis, Ihrer Ar-
beitszeit und Ihrem Gehalt

e Daten zu lhnen entstandenen Kosten
e Daten zu lhrer Bankverbindung

Diese Daten werden ausschlieRlich im Zusammenhang
mit dem von lhnen eingereichten Antrag gespeichert
und verarbeitet. Eine Weitergabe lhrer personenbezo-
genen Daten an Dritte findet nicht statt.

a) Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Zeugenentschadigungen
sind

- bei Patentverfahren Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3
DSGVO i.V.m. § 128a PatG i.V.m. den Vorschriften
des JVEG

- bei Gebrauchsmusterverfahren Art. 6 Abs. 1 lit. e,
Abs. 3 DSGVO i.V.m. § 21 GebrMG i.V.m. § 128a
PatG i.V.m. den Vorschriften des JVEG

- bei Markenverfahren Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3
DSGVO i.V.m. § 93a MarkenG i.V.m. den Vorschrif-
ten des JVEG

- bei Designverfahren Art. 6 Abs. 1 lit. e, Abs. 3
DSGVO i.V.m. § 23 DesignG i.V.m. § 128a PatG
i.V.m. den Vorschriften des JVEG

b) Zweck der Datenverarbeitung

Fir die Gewahrung von Entschadigungen nach dem
JVEG ist die Verarbeitung der genannten personenbe-
zogenen Daten erforderlich.

c) Dauer der Speicherung

Die Daten werden geldscht, sobald sie fur die Errei-
chung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforder-
lich sind. Die Speicherdauer der im Zusammenhang mit
einer Zeugenentschadigung verarbeiteten personenbe-
zogenen Daten richtet sich nach einer internen Anord-
nung des Deutschen Patent- und Markenamtes zur Auf-
bewahrung und Vernichtung von Unterlagen, welche
auf den Richtlinien des Bundes basiert.

d) Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten ist fiir die Bearbeitung der Zeu-
genentschadigung zwingend erforderlich. Es besteht
folglich lhrerseits keine Widerspruchsmaoglichkeit.

e) Rechte der Betroffenen

Informationen zu Ihren Rechten als betroffene Person
finden Sie unter X.

X. Rechte der betroffenen Person

Durch die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten sind Sie Betroffener, sodass Ihnen nach der DS-GVO
die nachfolgenden Rechte zustehen.

Soweit jedoch personenbezogene Daten im Register
oder in 6ffentlich zuganglichen elektronischen Informa-
tionsdiensten des Deutschen Patent- und Markenam-
tes enthalten sind, bestehen gemalR § 31a PatG, § 8
Abs. 8 GebrMG, § 62a MarkenG, § 4 Abs. 3a HalblSchG,
§ 22a DesignG nicht

1. das Recht auf Auskunft gemafR Art. 15 Abs. 1 lit. ¢
der DS-GVO

2. die Mitteilungspflicht gemaR Art. 19 S. 2 der
DS-GVO

3. das Recht auf Widerspruch gemaR Art. 21 Abs. 1
der DS-GVO

Das Recht auf Erhalt einer Kopie nach Art. 15 Abs. 3 der
DS-GVO wird dadurch erfiillt, dass Sie Einsicht in das Re-
gister oder in offentlich zugangliche elektronische In-
formationsdienste des Deutschen Patent- und Marken-
amtes nehmen kénnen.

1. Auskunftsrecht gemaf Art. 15 DS-GVO

Sie haben das Recht, vom DPMA als Verantwortlichem
eine Bestatigung dartber zu verlangen, ob personenbe-
zogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet
werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Aus-
kunft iber diese personenbezogenen Daten und auf
folgende Informationen:

(1) die Verarbeitungszwecke;

(2) die Kategorien personenbezogener Daten, die ver-
arbeitet werden;

(3) falls moglich die geplante Dauer, fir die die perso-
nenbezogenen Daten gespeichert werden, oder,
falls dies nicht moglich ist, die Kriterien fir die Fest-
legung dieser Dauer;

(4) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder
Loschung der Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten oder auf Einschrankung der Verarbei-
tung durch das DPMA oder eines Widerspruchs-
rechts gegen diese Verarbeitung;

(5) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer
Aufsichtsbehorde;

(6) wenn die personenbezogenen Daten nicht bei
lhnen erhoben werden, alle verfiigbaren Informa-
tionen Uber die Herkunft der Daten;

(7) das Bestehen einer automatisierten Entschei-
dungsfindung einschlieRlich Profiling gemal Arti-
kel 22 Absétze 1 und 4 und — zumindest in diesen
Fallen —aussagekraftige Informationen tber die in-
volvierte Logik sowie die Tragweite und die ange-
strebten Auswirkungen einer derartigen Verarbei-
tung fur Sie.



Ferner steht lhnen das Recht zu, Auskunft dartiber zu
verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten in ein Drittland oder an eine internationale
Organisation Ubermittelt werden. In diesem Zusam-
menhang kdnnen Sie verlangen, Uber die geeigneten
Garantien gemaR Art. 46 DS-GVO im Zusammenhang
mit der Ubermittlung unterrichtet zu werden.

2. Recht auf Berichtigung gemaR Art. 16 DS-
GVO

Sie haben das Recht, vom DPMA als Verantwortlichem
unverziglich die Berichtigung und/oder Vervollstandi-
gung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener
Daten zu verlangen.

3. Recht auf Loschung gemaR Art. 17 DS-GVO

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu ver-
langen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten
unverziglich gel6scht werden, und der Verantwortliche
ist verpflichtet, personenbezogene Daten unverziiglich
zu l6schen, sofern einer der folgenden Griinde zutrifft:

(1) Die personenbezogenen Daten sind fiir die Zwe-
cke, fir die sie erhoben oder auf sonstige Weise
verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die
Verarbeitung gemaR Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe
a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a stitzte, und
es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage
flr die Verarbeitung.

(3) Sie legen gemaR Artikel 21 Absatz 1 Widerspruch
gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vor-
rangigen berechtigten Griinde fur die Verarbeitung
vor, oder Sie legen gemaR Artikel 21 Absatz 2 Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung ein.

(4) Die personenbezogenen Daten wurden unrecht-
maRig verarbeitet.

(5) Die Léschung der personenbezogenen Daten ist
zur Erflllung einer rechtlichen Verpflichtung nach
dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitglied-
staaten erforderlich, dem das DPMA unterliegt.

(6) Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug
auf angebotene Dienste der Informationsgesell-
schaft gemald Artikel 8 Absatz 1 erhoben.

Hat das DPMA als Verantwortlicher die Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten 6ffentlich gemacht und
sind wir gemal Absatz 1 zu deren Loschung verpflich-
tet, so treffen wir unter Berlicksichtigung der verfiigba-
ren Technologie und der Implementierungskosten an-
gemessene MalBnahmen, auch technischer Art, um fir
die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die perso-
nenbezogenen Daten verarbeiten, dartiber zu informie-
ren, dass Sie von ihnen die Loschung aller Links zu die-
sen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder
Replikationen dieser personenbezogenen Daten ver-
langt haben.

Das Recht auf Loschung besteht nicht, soweit die Ver-
arbeitung erforderlich ist

(1) zur Ausibung des Rechts auf freie Meinungsaule-
rung und Information;

(2) zur Erfillung einer rechtlichen Verpflichtung, die
die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder
der Mitgliedstaaten, dem das DPMA unterliegt, er-
fordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die
im offentlichen Interesse liegt oder in Ausiibung
offentlicher Gewalt erfolgt, die dem DPMA Uber-
tragen wurde;

(3) aus Grinden des offentlichen Interesses im Be-
reich der offentlichen Gesundheit gemaR Artikel 9
Absatz 2 Buchstaben h und i sowie Artikel 9 Ab-
satz 3;

(4) fir im offentlichen Interesse liegende Archivzwe-
cke, wissenschaftliche oder historische For-
schungszwecke oder fir statistische Zwecke ge-
mald Artikel 89 Absatz 1, soweit das in Absatz 1 ge-
nannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung
der Ziele dieser Verarbeitung unmoglich macht
oder ernsthaft beeintrachtigt, oder

(5) zur Geltendmachung, Ausiibung oder Verteidigung
von Rechtsanspriichen.

4. Recht auf Einschrankung der Verarbeitung
gemal Art. 18 DS-GVO

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die
Einschrankung der Verarbeitung zu verlangen, wenn
eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist:

(1) die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird
von lhnen bestritten, und zwar fiir eine Dauer, die
es dem DPMA ermoglicht, die Richtigkeit der per-
sonenbezogenen Daten zu Uberprifen,

(2) die Verarbeitung ist unrechtmaRig und Sie lehnen
die Loschung der personenbezogenen Daten ab
und verlangen stattdessen die Einschrankung der
Nutzung der personenbezogenen Daten;

(3) das DPMA bendtigt die personenbezogenen Daten
fur die Zwecke der Verarbeitung nicht langer, Sie
benétigen sie jedoch zur Geltendmachung, Aus-
Ubung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen,
oder

(4) Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung ge-
mal Artikel 21 Absatz 1 eingelegt, solange noch
nicht feststeht, ob die berechtigten Griinde des
DPMA gegeniiber |hren berechtigten Griinden
Uberwiegen.

Wurde die Verarbeitung gemaR Absatz 1 einge-
schrankt, so dirfen diese personenbezogenen Daten —
von ihrer Speicherung abgesehen — nur mit lhrer Einwil-
ligung oder zur Geltendmachung, Austibung oder Ver-
teidigung von Rechtsanspriichen oder zum Schutz der
Rechte einer anderen natiirlichen oder juristischen Per-



son oder aus Griinden eines wichtigen 6ffentlichen In-
teresses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbei-
tet werden.

Wurde die Einschrdankung der Verarbeitung nach den
oben genannten Voraussetzungen eingeschrankt, wer-
den Sie vom DPMA unterrichtet, bevor die Einschran-
kung aufgehoben wird.

5. Recht auf Unterrichtung gemaR Art. 19
DS-GVO

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Loschung oder
Einschrankung der Verarbeitung gegeniiber dem DPMA
geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfan-
gern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen
Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder L6-
schung der Daten oder Einschrankung der Verarbeitung
mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmaglich
oder ist mit einem unverhaltnismaRigen Aufwand ver-
bunden.

6. Recht auf Dateniibertragbarkeit gemaf}
Art. 20 DS-GVO

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten, die Sie dem DPMA bereitgestellt ha-
ben, in einem strukturierten, gdngigen und maschinen-
lesbaren Format zu erhalten und diese Daten einem an-
deren Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns
zu Ubermitteln, sofern

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemaf Ar-
tikel 6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2
Buchstabe a oder auf einem Vertrag gemal Artikel
6 Absatz 1 Buchstabe b beruht und

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfah-
ren erfolgt.

Bei der Ausiibung lhres Rechts auf Datenlibertragbar-
keit gemaR Absatz 1 haben Sie das Recht zu erwirken,
dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten
direkt von uns an einen anderen Verantwortlichen
Ubermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist.
Freiheiten und Rechte anderer Personen dirfen hier-
durch nicht beeintrachtigt werden.

Dieses Recht gilt nicht fiir eine Verarbeitung, die fiir die
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im &f-
fentlichen Interesse liegt oder in Austibung 6ffentlicher
Gewalt erfolgt, die dem DPMA Ubertragen wurde.

7. Widerspruchsrecht gemaf Art. 21 DS-GVO

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so ha-
ben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen;
dies gilt auch fur das Profiling, soweit es mit solcher Di-
rektwerbung in Verbindung steht.
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Widersprechen Sie der Verarbeitung fir Zwecke der Di-
rektwerbung, so werden die personenbezogenen Da-
ten nicht mehr fiir diese Zwecke verarbeitet.

Im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der
Informationsgesellschaft kdnnen Sie ungeachtet der
Richtlinie 2002/58/EG lhr Widerspruchsrecht mittels
automatisierter Verfahren ausiben, bei denen techni-
sche Spezifikationen verwendet werden.

8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtli-
chen Einwilligungserklarung

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwil-
ligungserklarung jederzeit zu widerrufen. Durch den
Widerruf der Einwilligung wird die RechtmaRigkeit der
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten
Verarbeitung nicht beriihrt.

9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall
einschlieB8lich Profiling gemaR Art. 22 DS-
GVO

Sie haben das Recht, nicht einer ausschlielRlich auf einer
automatisierten Verarbeitung — einschlieflich Profiling
— beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden,
die Ihnen gegeniiber rechtliche Wirkung entfaltet oder
Sie in dhnlicher Weise erheblich beeintrachtigt.

Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung

(1) fir den Abschluss oder die Erflllung eines Vertrags
zwischen lhnen und dem DPMA erforderlich ist,

(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder
der Mitgliedstaaten, denen das DPMA unterliegt,
zulassig ist und diese Rechtsvorschriften angemes-
sene MaBnahmen zur Wahrung lhrer Rechte und
Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen ent-
halten oder

(3) mit Ihrer ausdriicklichen Einwilligung erfolgt.

In den in (1) und (3) genannten Fallen trifft das DPMA
angemessene Malnahmen, um lhre Rechte und Frei-
heiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren,
wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingrei-
fens einer Person seitens des DPMA, auf Darlegung des
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entschei-
dung gehort.

Soweit eine Entscheidung zuldssig ist, darf sie nicht auf
besonderen Kategorien personenbezogener Daten
nach Artikel 9 Absatz 1 beruhen, sofern nicht Artikel 9
Absatz 2 Buchstabe a oder g gilt und angemessene
MafRnahmen zum Schutz Ihrer Rechte und Freiheiten
sowie |hrer berechtigten Interessen getroffen wurden.



10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-
beho6rde gemat Art. 77 DS-GVO

Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwal-
tungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehorde, ins-
besondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts,
lhres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaRlichen
VerstoRes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verar-
beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten gegen diese Verordnung verstoRt.

Die Aufsichtsbehorde, bei der die Beschwerde einge-
reicht wurde, unterrichtet den Beschwerdefiihrer Gber
den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde ein-
schlieBlich der Moglichkeit eines gerichtlichen Rechts-
behelfs nach Artikel 78 DS-GVO.

Auskunft/weitere Informationen

Sofern Sie weitere Informationen Uber die Behandlung
personenbezogener Daten im Deutschen Patent und
Markenamt wiinschen, wenden Sie sich bitte an unsere
behoérdliche Datenschutzbeauftragte.

XI. Datenverarbeitung im Rahmen von

WIPO DAS

Fiir die Teilnahme am elektronischen Austausch von
Priorititsdokumenten (WIPO DAS) ist eine Ubermitt-
lung von personenbezogenen Daten an die WIPO erfor-
derlich.

Bei den Prioritatsbelegen handelt es sich um eine Ab-
schrift der Schutzrechtsanmeldung. Bei den zu Gibermit-
telnden personenbezogenen Daten handelt es sich um
die je nach Schutzrecht oben genannten Daten. Mit der
auftragsgemiRen Ubermittlung verlassen die perso-
nenbezogenen Daten den Schutzbereich der DSGVO.
Durch Antrag auf Teilnahme an WIPO DAS willigen Sie
in die Ubermittlung ihrer Daten zum Zwecke der Teil-
nahme an WIPO DAS ein.

Sie nehmen die folgenden Risiken zur Kenntnis:

e Die WIPO ist eine Uberstaatliche Organisation mit
eigenen Regeln zum Datenschutzrecht und einem
von der DSGVO gegebenenfalls abweichenden Da-
tenschutzniveau

e Die WIPO unterliegt keiner staatlichen Datenauf-
sichtsbehorde und genieRt Immunitat

e Es bestehen keine Garantien im Hinblick auf etwa-
ige Zugriffe staatlicher Stellen

e Das DPMA hat keine Kontrolle tiber die Weiterver-
arbeitung der Gbermittelten Daten

e Die Durchsetzung von Betroffenenrechten kann er-
schwert sein

Sie haben das Recht, lhre Einwilligung in die Teilnahme
an WIPO DAS und die damit verbundene Ubermittlung
Ilhrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerru-
fen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die
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RechtmaRigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berihrt. Sollte
die Ubermittlung der Daten an die WIPO bereits durch-
gefihrt worden sein, bleibt diese rechtméaRig. Das
DPMA hat keinen Anspruch, von der WIPO die Lo6-
schung der an sie Gibermittelten Daten zu verlangen.



	A 9106
	I. Verantwortliche Stelle 
	II. Datenschutzbeauftragte 
	III. Zuständige Aufsichtsbehörde 
	IV. Datenverarbeitung im Rahmen von  Patentanmeldungen 
	a) Rechtsgrundlage 
	b) Zweck der Datenverarbeitung 
	c) Dauer der Speicherung 
	d) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
	e) Rechte der Betroffenen 

	V. Datenverarbeitung im Rahmen von Gebrauchsmusteranmeldungen 
	a) Rechtsgrundlage 
	b) Zweck der Datenverarbeitung 
	c) Dauer der Speicherung 
	d) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
	e) Rechte der Betroffenen 

	VI. Datenverarbeitung im Rahmen von Markenanmeldungen 
	a) Rechtsgrundlage 
	b) Zweck der Datenverarbeitung 
	c) Dauer der Speicherung 
	d) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
	e) Rechte der Betroffenen 

	VII. Datenverarbeitung im Rahmen von Designanmeldungen 
	a) Rechtsgrundlage 
	b) Zweck der Datenverarbeitung 
	c) Dauer der Speicherung 
	d) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
	e) Rechte der Betroffenen 

	VIII. (Elektronische) Akteneinsicht 
	IX. Datenverarbeitung im Rahmen der Gewährung von Zeugenentschädigungen 
	a) Rechtsgrundlage 
	b) Zweck der Datenverarbeitung 
	c) Dauer der Speicherung 
	d) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
	e) Rechte der Betroffenen 

	X. Rechte der betroffenen Person 
	1. Auskunftsrecht gemäß Art. 15 DS-GVO 
	2. Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DS-GVO 
	3. Recht auf Löschung gemäß Art. 17 DS-GVO 
	4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DS-GVO 
	5. Recht auf Unterrichtung gemäß Art. 19  DS-GVO 
	6. Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß  Art. 20 DS-GVO 
	7. Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 DS-GVO 
	8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtli-chen Einwilligungserklärung 
	9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DS-GVO 
	10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-behörde gemäß Art. 77 DS-GVO 

	XI. Datenverarbeitung im Rahmen von WIPO DAS 




